Ralf Schrader

1954

21. Februar

Ralf Schrader wird in Nümbrecht-Stockheim geboren

Spielzeit 1972 / 73

Schrader spielt beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

20. August 1972

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Nümbrecht vor 200 Zuschauern beim Ligakonkurrenten SV Morsbach knapp mit 4:3. In einem von beiden Mannschaften sehr offensiv geführten Spiel gewannen die Gäste letztlich verdient. Horst Friederichs per Elfmeter und zweimal Heinz Müller waren für den SV erfolgreich; Günter Dobberstein, zweimal Ralf Schrader sowie Klaus Hennig für den SSV.

	21. Januar 1973

	Bezirksklasse Oberberg, Staffel 1 (Nachholspiel)

	SSV Nümbrecht – SV Morsbach 4:3 (1:3)

	Jürgen Schweitzer [ab 15. Schneider] – Hans Blum, Gabel, Fredi Hennecken, Norbert Burkhardt, Ralf Schrader, Gerd Grümer, Lothar Rohsiepe, Holger Sohn, Reiner Scheffels, Andreas Bleuel

[Trainer: Hennecken]

	Horst Heinz – Dieter Schmallenbach, Herbert Faßbender, Klaus Zimmermann, Solbach, Wolfgang Thiel, Kötting, Puhl, Heinz Müller, Horst Friedrichs, Höfer

	0:1 Friedrichs

0:2 Friedrichs

0:3 Faßbender

1:3 Rohspiepe (Foulelfmeter)

2:3 Hennecken

3:3 Scheffels

4:3 Grümer (82.)


18. März 1973

Am 22. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 0:1. Zunächst versuchen die Hausherren, das Spiel aus einer verstärkten Deckung her zu gestalte. Das gelingt bis zur 25. Minute, als Osberghaus im Strafraum gefoult wird, und Rolf Semrau unhaltbar verwandelt. In der Folgezeit wird das Spiel zwar offensiver, ohne dass jedoch weitere Tore fallen.

1974 / 75

Schrader spielt beim TuS Homburg-Bröltal in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

24. November 1974

In einem Nachholspiel der 1. Kreisklasse Oberberg spielt der TuS Homburg-Bröltal gegen den TuS Brüchermühle 3:3 unentschieden. In der 18. Minute bringt Wirths die Hausherren mit 1:0 in Führung. In der 40. Minute erzielt Thönes zwar den Ausgleich, doch nur wenig später sorgt Schrader für die erneute Führung. Nach dem Wechsel erhöht Korff auf 3:1. Die Gäste bäumen sich noch einmal auf und schaffen durch Bruch und Wett noch das 3:3

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Homburg-Bröltal in seiner Staffel mit fünf Punkten Rückstand auf die SpVgg Holpe-Steimelhagen, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 2. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) absteigen.

1975 / 76

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1982 / 83

Schrader spielt als Stürmer beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

6. März 1983

Am 21. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen die SpVg Porz 1:1 unentschieden. Obwohl sich die Hausherren mehrfach gute Torchancen erspielen, steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. Kurz nach Wiederanpfiff unterläuft Torwart Lindenau eine Flanke, die zum 1:0 für die Gäste führt. In der 65. Minute schafft dann Savino Carbotta mit einem Abstaubertor den gerechten Ausgleich.

1983 / 84

Spieler in der Reservemannschaft des SSV Marienheide in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Marienheide

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide 2

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	Kreispokal Oberberg
	1
	2
	SSV Nümbrecht 


	
	
	
	
	

	1972 / 73
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1973 / 74
	
	
	
	

	1974 / 75
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	1975 / 76
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	1976 / 77
	
	
	
	

	1977 / 78
	
	
	
	

	1978 / 79
	
	
	
	

	1979 / 80
	
	
	
	

	1980 / 81
	
	
	
	

	1981 / 82
	
	
	
	

	1982 / 83
	Bezirksliga Mittelrhein
	8
	0
	SSV Marienheide

	1983 / 84
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide 2


